
Babytimes - USA und Kanada  

 

Zu "Babytimes" werden Eltern oder "Caregivers" mit Kleinkinder bis zu 20 Monaten 
erwartet. Vor allem klassische Kniereiter, Reime, Fingerspiele und Lieder werden den 
Bezugspersonen geboten. "Toddler Storytimes" wenden sich an Krabbelkinder von 
2 bis 3 Jahren, die ebenfalls auf einen Erwachsenen angewiesen sind. Eine 
Mischung aus Geschichtenerzählen, Bilderbuchbetrachtung und Lieder bestimmt 
diese Stunde.  

Ab 3 dürfen die Kinder an der "Preschool Storytime" teilnehmen. Jetzt werden 
nach dem Erzählen der Geschichte auch eigene Aktivitäten (malen, spielen) 
gefördert. Abends um 7 oder Samstag morgens wird die "Familiy Story hour" 
angesetzt. Eltern sollen zusammen mit ihren Kindern kommen, um etwa eine Gute-
Nacht-Geschichte von der Bibliothekarin zu hören.  

Auch zweisprachige "Storytimes" in Englisch und Spanisch werden für die 
Altersgruppe der Vorschulkinder durchgeführt. Die Medienerziehung fängt in der 
Familie an. Frischgebackene Eltern sind motiviert, ihr Kind bestmöglichst zu 
fördern bzw. sind froh, Anregungen für die Gestaltung des Alltags mit dem Kleinkind 
zu bekommen. Wenn diese Eltern erfahren haben, wie ihnen durch die Materialien 
und das Programm der Bibliothek geholfen wird, werden sie später die Kinder dazu 
anhalten, die Bibliothek zu nutzen. Diese Programme finden deshalb vor allem im 
dichtgeknüpften Netz der Zweigstellen statt, die sehr integrativ in das jeweilige Viertel 
wirken und als kommunaler Treffpunkt fungieren. BibliothekarInnen begreifen sich als 
PädagogInnen, die mit ihren frei zugänglichen Angeboten möglichst früh zur 
Chancengleichheit beitragen wollen.  
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